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Basel heisst die Delegierten und Gäste der ordentlichen Delegiertenversammlung des

Eidgenössischen Verbandes der Uebermittlungstruppen recht herzlich willkommen!

Basel, 44 vor Christus als römische Siedlung und Befestigung gegründet, durch die Ungaren im Jahre 917 zerstört, 1185 durch

Brand, 1356 von einem Erdbeben heimgesucht, erste Universitätsstadt der Schweiz (1460) mit seinen berühmten Mathematikern

Bernoulli und Euler, dem Philosophen Nietzsche, den Kunsthistorikern und Rechtsgelehrten Jakob Burckhardt, J. J. Bachofen,

Andreas Heusler, den Humanisten Erasmus von Rotterdam und Johannes Amerbach und Proben, den Malern Holbein und Böcklin,
den Buchdruckern Amerbach und Froben, der einstige Wirkungsort von Bürgermeister Wettstein, die alte Zunft- und Handelsstadt

mit den mittelalterlichen Türmen, Toren, Befestigungen, Kirchen, Klöstern, dem Münster mit Kreuzgang und Pfalz, den vielen an die

Vergangenheit erinnernden Denkmälern, Fresken, Skulpturen und Kunstsammlungen, mehrfach militärischer Stützpunkt an der

Nordwest-Ecke unseres Landes, Waffenplatz der Sanitätstruppen, heute bekannte zentraleuropäische Verkehrsdrehscheibe, Sitz der

Schweizer Mustermesse und der chemisch-pharmazeutischen Fabriken mit

ihren weltweiten Verbindungen, dieses Basel ladet Sie, geschätzte Kameraden

und Gäste, zur ordentlichen Delegiertenversammlung vom ll.jl2. März ein.

In dieser Stadt, Sie, liebe Delegierte und Gäste, für zwei Tage zu beherbergen

undfür einen flotten Ablauf der Tagung zu sorgen, bedeutet der Sektion Basel

des EVU und dem Organisationskomitee eine grosse Ehre und eine angenehme

Pflicht. Ihnen allen entbieten wir schon heute freundeidgenössischen Gruss und freuen uns, recht viele Kameraden aus allen Teilen

der Schweiz in Basel zu empfangen. Wir wünschen Ihnen einen frohen Aufenthalt in der Stadt am Rheinknie, erspriessliche Arbeit
und viele gemütliche, von guter Kameradschaft getragene Stunden!

Basel erwartet Sie am 11.112. März, hofft und wünscht, dass die Tagung zu einem schönen Erlebnis werden wird. Hie Basel, hie

J-M

Schweizerboden 1 Sektion Basel und Organisationskomitee des EVU
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